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8M - Feminismus für alle
"The fact that we are here and that I speak these words is an attempt to break

that silence and bridge some of those differences betweens us, for it is not
difference which immobilises us, but silence. And there are so many silences
to be broken." Audrey Lorde - Your silence will not protect you, 2017 Silver Press.

Unser Kampf am 8.März spiegelt unser Ziel in unserer täglichen Arbeit wider: Wir
wollen dazu beitragen, unterdrückende Strukturen zu verändern, welche Ungleichheiten
zementieren.

Unser Feminismus steht jetzt und immer für die Abschaffung von Rassismus, Sexismus
und Klassenhierarchien in der Gesellschaft und strebt einen Strukturwandel durch
Solidarität und Gerechtigkeit an.

Wir rufen also alle auf, sich zusammenzuschließen und für Gerechtigkeit sowie für
die Rechte von rassifizierten und migrantischen Frauen*, Sexarbeiter*innen, von
Queer-, Trans- und körperbehinderten Frauen* zu kämpfen.

Wir werden nicht schweigen.

Bild vom maiz-Jahresbericht 2020 - Original Plakatfoto: Andre Mantelli/ Grafische
Gestaltung: Adriana Torres Topaga
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Am 8. März werden wir ab 16 Uhr im Volksgarten (vor dem Musiktheater) sein.

Kommt und macht mit! 

BEREICHE / AKTUELLESBEREICHE / AKTUELLES
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Sprach-Spiele-Cafe
#bildung

Jeden Montag ist es bei maiz möglich, Deutsch zu lernen, Spaß zu haben, neue
Menschen kennenzulernen, Übungen zu machen und u.s.w.

Montags 18:00-19:30

Wo: Verein maiz

Adresse: Scharitzerstraße 6-8/1

Für Rückfragen oder Infos vorab meldet euch gern per E-Mail: beratung@maiz.at oder
Telefon: 0732/ 776070

Internationaler tranṣfeministischer Streik
gegen digitale Ausbeutung
"Am 8. März 2023 rufen wir zum Aktionstag gegen die Cloud auf!

An diesem Tag werden wir versuchen, die Cloud der Big Tech Unternehmen nicht zu
verwenden, sie nicht zu füttern und nicht zu versorgen. Der Streik ruft dazu auf,
ausbeuterische digitale Dienste drastisch zu reduzieren und stattdessen eine Fülle
kollektiver Organisationsformen zu erzeugen.

EMPFEHLENSWERTEMPFEHLENSWERT
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mehr erfahren

Wir reihen uns ein in die historischen Traditionen internationaler feministischer Streiks,
denn dieser Kampf steht für den Kampf um Arbeit und Versorgung,für Antirassismus,für
queeres Leben und für tranṣfeministische Techno-Politiken."

zum Text

Sorgende Städte
"Feminist*innen wollen alles
verändern. 
Aber wo anfangen? Ein Plädoyer für
eine kommunale Sorgepolitik."

''Sorgen mit der Sorge
Care-Arbeit gilt unter kapitalistischen
Verhältnissen als privat und als
»Frauensache«.

"Historische Kämpfe für eine
Professionalisierung waren zwar durchaus
erfolgreich, dennoch liegt der riesige
Bereich unentlohnter, häuslicher Sorge-
Arbeiten weiterhin in der Verantwortung
der Einzelnen.

Hinzu kommt, dass mit den neoliberalen
Politiken die Löhne, Arbeits- und
Reproduktionsbedingungen der Haushalte
unter Druck geraten sind.''

mehr erfahren

Power to the people
Konferenz - 24. - 26.3.
Wien
Wir entfachen Alternativen

Wir werden nicht länger zuschauen, wie
Konzerne und Regierungen die Zukunft
verbrennen und uns in die nächste Krise
stürzen! Die gemeinsamen Ursachen für
Inflation, Klimakrise, Energiekrise und
Krieg sind offensichtlich: ein auf Profit
ausgerichtetes System, das Mensch und
Natur ausbeutet. Krisen haben System.
Dem setzen wir etwas entgegen!

Vom 24. bis 26. März 2023 findet die
Power to the People Konferenz in Wien
statt.

https://pad.riseup.net/p/r.39b1006349411c5cb31c111f282f95f7
https://zeitschrift-luxemburg.de/artikel/sorgende-staedte/
https://zeitschrift-luxemburg.de/artikel/sorgende-staedte/
https://www.powertothepeople.at/
https://www.powertothepeople.at/
file:///Users/liacastilloespinosa/Downloads/www.migrazine.at
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zum Artikel

“Art from after Crimea became
my way to survive”
by Felicienne Lauro
interview with Maria Kulikovska

"Maria: I decided for myself that I will act as a feminist,
as an artist, architect, performer-actionist, I definitely
will try to create my own art as a platform for others that
do not have a voice. I would love to know that my art
can be a platform form many — women, refugees,
queers, for all those who need protection, support, care,
love, to be heard."

Migrazine - Online Magazin von Migrantinnen für alle ist ein mehrsprachiges Magazin
und wird u.a. von maiz herausgegeben. Zum ersten Mal ging Migrazine 2009 online und
ist aus dem Begehren entstanden, um kritische migrantische Stimmen in der medialen
Öffentlichkeit hörbarer zu machen und gegen die klischeehafte Darstellung von
Migrant*innen aufzutreten.

Verein maiz
Öffnungszeiten:
MO - DO 9 - 14 Uhr

4020 Linz
Scharitzerstraße 6-8 / 1. Stock
+43 732 776070
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maiz.at
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Wenn du in Zukunft keinen Newsletter mehr von uns erhalten möchtest, dann kannst du
diesen jederzeit abmelden. Schick uns ein Email an maiz@servus.at mit dem Wort

"Abmelden".
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